
Gespräche  

  in der Pfarr- 

 gemeinde

Mit der Aktion wollten 

wir eine Hand reichen, 

ohne aufdringlich zu sein.

Pfarrer Ronald Stefani
Pfarrer in Feldkirch-Altenstadt 
und -Levis

„



Hinter „wORTwechsel“ steht die Einladung zu 

Gesprächen mit Leuten aus der Pfarrgemeinde –

einzeln, in der Gruppe, als Familie oder unter 

Freunden. Dazu ist in Feldkirch-Altenstadt eine 

Broschüre entstanden. 

Tipp: Die Broschüre aus Altenstadt fi nden Sie unter: 

kath-kirche-vorarlberg.at/dialog
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• 10-12 pfarrliche enga-

gierte Ansprechpartner-

Innen

• Idee, wer soll erreicht 

werden (z.B. Zugezoge-

ne, Ausgetretene, an der 

Pfarre Interessierte ...)

• Idee für die Bewerbung 

(Flyer in der Kirche, 

Banken … auflegen, 

gerade Ausgetretenen 

zuschicken oder bei 

Taufgesprächen anbieten, 

Bewerbung 

auch auf Instagram, 

Facebook und Co.) 

• Jemand, der die 

Gespräche vermittelt

• Fixe Abende oder freie 

Termine für Gespräche

• Offene Ohren 


